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Aufgabe

Fast auf Augenhöhe des Bundeshauses aber auf
der anderen Seite der Aare steht hinter alten Bäu-
men ein Gebäude aus der Jahrhundertwende. 
Der Architekt Horace Edouard Davinet hatte es als
Restaurant Du Pont gebaut. Mitte des letzten Jahr-

hunderts wurde das neoklassizistische Haus mit
Turm, Terrasse und Loggia in ein Bürogebäude ver-
wandelt, so dass es heute nicht mehr als ”Davinet-
Bau“ erkennbar ist. Die Räume waren auch nach
Jahren noch gut in Stand, an der Fassade hinge-

gen nagte der Zahn der Zeit. So hiess die Bau-
aufgabe an die Architekten Huber Kuhn, Ringli:
Fassade und Haus energietechnisch sanieren
und im obersten Geschoss aus der Hausmeister-
Wohnung Büroarbeitsplätze machen.   

Architektonisches Konzept

Die Architekten hüllten das bisher ungeschützte,
viergeschossige Gebäude in eine umlaufende
Wärmedämmschicht und eliminierten den Attika-
rücksprung und die vorgelagerten Balkone. Das
Walmdach erhielt neue Ziegel und ein Unterdach,
die oberste Decke eine Wärmedämmung. Neue
IV-Fenster vervollkommnen eine dichte Gebäude-
hülle. Für Minergie-Standard hätte die Aussenwär-
medämmung statt der nun aufgetragenen 8 cm
mehr als doppelt so dick werden müssen. Die Bau-
herrschaft wollte aber die tiefen Fensterleibungen
aus ästhetischen Gründen nicht in Kauf nehmen.
Die Ölheizung jedoch hatte endgültig ausgedient 
und heute wärmt ein Gasbrenner das Haus. 

Eine markante Veränderung prägt das Attika-
geschoss. Hier verleiht ein neues, dreiseitig um-
laufendes Fensterband dem Gebäude einen 
industriellen Klang. Das gekröpfte Türmlein aber
bleibt Zeuge der Geschichte.
Dank der Sorge, die die früheren Nutzer dem
Gebäude getragen hatten, beschränkte sich der
Innenausbau auf Elektro- und Malerarbeiten und 
in den Korridoren auf einen dunklen PVC-Boden-
belag. Die Parkettböden aber waren einwandfrei
und verleihen den hellen Büros eine elegante 
Stimmung. Diese beginnt schon im Eingang, der
dank des Abbruchs einer Wand viel Licht gewon-
nen hat und nun einladend wirkt, wie es sich für

ein öffentliches Gebäude gehört. Ebenso erfüllt
heute der Lift die Ansprüche gehbehinderter 
Personen. 
Im obersten Geschoss, wo früher der Haus-
meister wohnte, gab es mehr zu tun. Hier sind 
hinter dem Fensterband sieben Arbeitsplätze
eingerichtet, so dass im ganzen Haus nun 80
Leute arbeiten, zum Beispiel für den eidgenös-
sischen Datenschutz- und Öffentlichkeitsbeauf-
tragten EDÖB. Die Angestellten der Bundes-
kanzlei sind mit ihren neuen Büros zufrieden,
auch mussten sie sich nicht wegen des Umbau-
lärms ärgern, da sie während der Umbauphase
andernorts arbeiteten.
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